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Konformitätsbestätigung der Produkte der Klaus Kuhn Edelstahlgießerei GmbH zur Europäischen 

Verordnung 1907/2006 – Registrierung, Bewertung, Zulassung und Beschränkung chemischer Stoffe 

(REACH) 

 

Sehr geehrte Kunden, 

in unserer Schleudergießerei vergießen wir überwiegend hochlegierte Edelstähle. Unser Portfolio umfasst 

hauptsächlich Werkzeugstähle, martensitische, austenitische und Duplex Legierungen bis hin zu hoch legier-

ten Werkstoffen auf Eisen und Nickel-Basis. Diese Werkstoffe kommen dort zum Einsatz, wo höchste Ansprü-

che an die Korrosionsbeständigkeit, Verschleißbeständigkeit und/oder Hochtemperaturfestigkeit vorliegen. So 

verfügen wir über eine Vielzahl anwendungsspezifischer Legierungen für unterschiedlichste Branchen und 

Märkte. 

Als Gießerei verwenden wir chemischen Stoffe als Hilfs- und Betriebsmittel, welche wir von externen Liefe-

ranten beziehen. Wo notwendig verfügen wir über die entsprechenden Herkunftsnachweise und Sicherheits-

datenblätter. Die REACH-Registrierungen für die Inhaltsstoffe unserer Produkte erfolgten bereits bei unseren 

Lieferanten.  

Unsere Produkte beinhalten keine nach REACH regulierten besonders besorgniserregenden Substan-

zen (SVHC), im Sinne der Kandidatenliste der Europäischen Chemikalienagentur (ECHA), mit einem Anteil 

von 0,1 Gew.%. Ebenso unterliegen sie keiner mit einem im Anhang XIV gelisteten Stoff einhergehen-

den Zulassungspflicht. 

Darüber hinaus sind unsere Werkstoffe konform zur Beschränkungsliste nach Anhang XVII der 

REACH Verordnung.  

Hinsichtlich der REACH Regulierung von Nickel (Eintrag 27 des Anhangs XVII) weisen wir Sie darauf hin, 

dass einige unserer Legierungen Nickel beinhalten. Bei Fragen zur Nickelkonzentration einzelner Werkstoffe 

sprechen Sie uns gerne an. 

 

J. Hübner-Falkenroth 

Umweltschutzbeauftragter 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


